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Nachweis über die Verwendung von Zuwendungen der Deutsch-Französischen Hochschule 

Sachbericht – Binationaler Studiengang

	Kooperation  
	

	Hochschule 
	


Studienjahr: 2010-2011

	Studierende



	Bewerber

	a) Anzahl der Bewerber für die Teilnahme am deutsch-französischen integrierten Studiengang an Ihrer Hochschule
	

	b) Profil der Bewerber (geographische Herkunft, Vorbildung, Sprachkenntnisse, Bewerbungsgründe…)
	

	Auswahl der Studierenden

	Anzahl der ausgewählten Studierenden
	


	Auswahlverfahren

	Mussten die Studierenden Bewerbungsunterlagen einreichen?
	 ☐ ja                               ☐ nein

	Welche Unterlagen mussten eingereicht werden? 
	☐ Bewerbungsschreiben     ☐ Notenaufstellung der Vorjahre
☐ Lebenslauf                       ☐ sonstiges:

	Gab es eine binationale Auswahlkommission?
	☐ ja                               ☐ nein

	Zusammensetzung der Auswahlkommission: 
	☐ Programmbeauftragter

☐ Hochschullehrer

☐ sonstige:

	Fand ein Bewerbungsgespräch statt? 
	☐ ja                               ☐ nein

	Verlauf des Bewerbungsgesprächs

Falls vorhanden, bitte Gesprächsprotokolle beifügen
	Ort: 

Datum: 

Teilnehmer:

	Nahm der Programmbeauftragte der Partnerhochschule am Bewerbungsgespräch teil?
	☐ ja                               ☐ nein

	Gab es eine gemeinsame Entscheidung beider Hochschulen?
	☐ ja                               ☐ nein

	Auswahlkriterien
	☐ Motivation                ☐ fachspezifische Kenntnisse
☐ schulische und/oder akademische Leistungen

☐ Sprachkompetenz

    wie wurden die Sprachkenntnisse ggf. geprüft: ________________________________________

________________________________________________________

_______________________________________________________

☐ Anpassungsfähigkeit
☐ sonstige: 

	Rücktritte von der Bewerbung

	Schrieben sich alle ausgewählten Studierenden ein? 
	☐ ja                                 ☐ nein

	Wenn nein, Gründe für eventuelle Rücktritte?
	☐ gesundheitliche Gründe         

☐ Hochschulwechsel    

☐ familiäre Gründe

☐ sonstige: 

	Abbruch des integrierten Studienganges

	Im Falle eines Studienabbruchs innerhalb des hier betroffenen Zeitraumes geben Sie bitte den Namen des Studierenden und den Grund für den Abbruch an.
	

	Absolventen

	Werdegang der Absolventen (weiterführendes Studium, Eintritt ins Berufsleben…)?
	


	Betreuung der Studierenden

	Studierende Ihrer Hochschule:

	Bereitete Ihre Hochschule den Aufenthalt ihrer Studierenden im Partnerland vor?
	 ☐ ja                               ☐ nein



	Wenn ja, wie gestaltete sich die Vorbereitung?
	☐ Sprachlehrveranstaltungen    ☐ Landeskunde
    ☐ allgemeine Sprache             ☐ interkulturelle Lehrveranstaltungen

    ☐ Fachsprache                        ☐ Arbeitsmethoden

☐ Hochschulwesen des Partnerlandes
☐ sonstiges:  

	Informierte Ihre Hochschule die Studierenden über die spezifischen Regelungen des Studienganges? 
	☐ ja                               ☐ nein



	Wenn ja,  in welcher Form: 
	☐ Informationsveranstaltung              

☐ individuelle Beratung der Studierenden
☐ Besuch der Partnerhochschule 

☐ Bereitstellung von Informationsunterlagen
☐ sonstiges: 

	Führte der Programmbeauftragte bzw. ein Vertreter der Partnerhoch-

schule eine Informationsveranstaltung an Ihrer Hochschule durch?
	☐ ja                               ☐ nein

Wenn ja, am: 

	Wie gestaltete sich die Betreuung der Studierenden Ihrer Hochschule während ihres Aufenthaltes im Partnerland?
	☐ Besuch vor Ort

☐ Kontakt von der Heimathochschule aus (Mails, etc…) 

☐ sonstiges:

	Wer übernahm die Betreuung der Studierenden?
	☐ Programmbeauftragter der Partnerhochschule
☐ Hochschullehrer

☐ sonstige: 



	Reiste der Programmbeauftragte zur Partnerhochschule, um die deutschen Studierenden zu treffen?
	☐ ja                               ☐ nein



	Aus welchem Grund ?

Wann fanden diese Treffen statt?
	☐ Lehrveranstaltungen

☐ Betreuung der Studierenden

☐ sonstiges: 

	Informierte Ihre Hochschule die Studierenden über ihre Verpflichtungen gegenüber der DFH?
	☐ ja                               ☐ nein



	Studierende der Partnerhochschule: 

	Wie verlief der Empfang/die Betreuung der Studierenden der Partnerhochschule an Ihrer Hochschule?
	☐ Unterstützung beim Umgang mit Behörden ☐ persönlicher Empfang
☐ Unterstützung bei Wohnungssuche     ☐ Integrationswochenende  

☐ Vorbereitungsveranstaltung vor/während der Vorlesungszeit
☐ sonstiges: 

	Wer übernahm den Empfang / die Betreuung?
	☐ Programmbeauftragter              ☐ Mentoring durch Studierende 

☐ akademisches Auslandsamt 

☐ sonstige: 

	Mussten die Studierenden der Partnerhochschule bei ihrer Einschreibung Studiengebühren entrichten?  
	1) Studiengebühren: 

☐ ja                               ☐ nein

wenn ja, Höhe: ________€

2) sonstige: 

☐ ja                               ☐ nein

Wenn ja, in welcher Höhe und für welche Leistungen?

	Gab es spezielle deutsch-französische Veranstaltungsangebote? 
	☐ ja                               ☐ nein

	Welche Art von Veranstaltungen?
	☐ Integrationswochenende          ☐ kulturelle Ausflüge

☐ Hochschulmessen in Deutschland und/oder Frankreich

☐ Diplomverleihung                     ☐ sonstiges: 

	Gab es ein Mentoren/Tandemsystem? 
	☐ ja                               ☐ nein

Wenn ja, in welcher Form:

☐ Empfang und Integration                   

☐ Sprachlehrveranstaltungen

☐ Fachlehrveranstaltungen

	Gemeinsame Studierendengruppe

	Sind die Studierenden der Partnerhochschulen in einer gemeinsamen Jahrgangsgruppe zusammengefasst?
	☐ ja                               ☐ nein

	Anzahl der gemeinsam absolvierten Semester:
	

	Studienprogramm 



	Spezifische Lehrangebote, die den binationalen Charakter des Studiengangs belegen

	Gab es an Ihrer Hochschule spezifische Lehrangebote, die den binationalen Charakter des Studienganges belegen?


	☐ ja                               ☐ nein

	Um welche Lehrangebote handelte es sich?
	☐ Sprachlehrveranstaltungen     ☐ interkulturelle Lehrveranstaltungen 
    ☐ allgemeine Sprache             ☐ Fachlehrveranstaltungen

    ☐ Fachsprache                        ☐ Arbeitsmethoden

☐ Landeskunde                          ☐ sonstiges:  

	Inwiefern waren die Lehrangebote komplementär?
	

	Sprachen

	Art der Sprachlehrveranstaltungen 
	☐ Sprachkurse

    Stundenumfang: ___________________

☐ Sprachlabor                               ☐ Zeitschriften, Multimedia
☐ Intensivkurse                              ☐ Selbstlernprodukte
☐ sonstiges:

	Wann fanden die Sprachkurse statt?
	☐ während des gesamten Studienjahres

☐ vor dem ersten Aufenthalt im Partnerland
☐ sonstiges: 

	Falls die Studierenden Intensivlehrangebote vor ihrem Aufenthalt im Partnerland erhielten: 

	Wer übernahm die Vorbereitung?  
	☐ Heimathochschule                        ☐ Partnerhochschule
☐ sonstige

	Worin bestand die Vorbereitung? 
	☐ Intensivkurse:

    Anbieter: ☐    Sprachenzentrum
                    ☐    andere Einrichtung an der Hochschule
                    ☐    externe Einrichtung

    Dauer: _______________________

    Stundenumfang :  _______________

    Teilnehmerzahl:__________

☐ sonstiges (bitte ausführen) _________________

	Erhalten die Studierenden ein Sprachzertifikat? 
	☐ ja                               ☐ nein

Wenn ja : Art des Zertifikates :___________________________



	Praktika

	Sieht der Studienverlauf ein Pflichtpraktikum im Partnerland vor?
	☐ ja                               ☐ nein

	Wenn nicht, absolvierten die Studierenden Ihrer Hochschule dennoch ein Praktikum im Partnerland?
	☐ ja                               ☐ nein

	Erhielten die Studierenden Unterstützung bei der Suche nach einem Praktikum?
	☐ ja                               ☐ nein

	Wodurch?
	☐ Alumninetzwerk           ☐ Praktikumsstipendium der Hochschule

☐ Firmenrepertoire          ☐ sonstiges: _______________

	Verschiedenes (fakultativ)



	Weitere Finanzierungsmittel
	

	Perspektive für die Weiterentwicklung des Studiengangs
	

	Zusätzliche Bemerkungen, Anregungen
	


